
Thierarzneischule Zürich

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Schweizer Archiv für Tierheilkunde SAT : die Fachzeitschrift für
Tierärztinnen und Tierärzte = Archives Suisses de Médecine
Vétérinaire ASMV : la revue professionnelle des vétérinaires

Band (Jahr): 25 (1883)

Heft 2

PDF erstellt am: 28.06.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



13G

den Grund hievon in der oft grenzenlosen Gleichgültigkeit
des Yeterinärpersonals gegenüber militärischen Fragen. Kein
Wunder wenn wir zurückbleiben und nicht die Stelle behaupten,
welche wir einnehmen sollten.

Die in zuvorkommendster Weise gebotene Gelegenheit
der Theilnahme an der Schweizerischen Offiziersversammlung
sollte benutzt werden, um an den von allen anderen

Waffengattungen immer rege betheiligten Verhandlungen zur Hebung
unseres Wehrwesens unser Scherflein beizutragen.

Vielleicht wird es uns so möglich, von dem Versäumten
etwas nachzuholen. Ich zweifle auch nicht, dass der mit
Arbeit vielfach überhäufte eidg. Oberpferdeartz, wie die Chefs
der anderen Waffen, diese Anregung zur Interessenahme an
militärischen Fragen begrüssen werden.

Als Traktandum ist bis jetzt angemeldet:
Reorganisation der Veterinär-Wiederholungskurse.

Indem ich die Herren Veterinäroffiziere zur regen Betheiligung

bei diesem Fest einlade, erwähne ich noch, dass weitere
Vorschläge von Traktanden bis zum 30. Mai an Unterzeichneten

eingesandt werden möchten.

E. Zschokke, Hauptmann.

Thierarzneischule Zürich.

Im Wintersemester 1882/83 besuchten die Anstalt 36

Schüler und Auditoren; hievon waren 31 Schweizer und 5

Ausländer.
Von 9 Schülern wurde das Fachexamen im Frühjahr

mit Erfolg absolvirt; 5 Schüler, von andern Schulen kommend,
traten neu ein für das Sommersemester.

Das Semester endigte am 23. März.

An Material bot das verflossene Semester (15. Oktober
bis 15. April):
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1. In der internen Klinik wurden behandelt 347 Thiere,
wovon 191 Pferde, 149 Hunde und 7 Katzen.

Ilievon litten an Krankheiten der Respirationsorgane 42,
an Krankheiten der Verdauungsorgane 16, Nervenkrankheiten
8, Anaemie 10, Rotz 1, Herzkrankheiten 1, Lahmheiten aller
Art 58, Wunden 17, .andern äusserlichen Krankheiten 9.
Ferner wurden für die Zeit des Fohlens 2 Stuten hergesandt
und zur Beobachtung und Untersuchung, sowie zur
Verpflegung 27 Pferde eingestellt.

Von den Hunden litten 38 an Hautausschlägen, 27 wurden

zur Verpflegung hergebracht (hiebei sind auch die
eingefangenen Hunde mitgerechnet), 40 wurden operirt, 6 litten
an Staupe, 13 an Darmkrankheiten, die übrigen an verschiedenen

andern Krankheiten.
2. Zur Konsultation gelangten 510 Thiere, nämlich 251

Pferde, 189 Hunde, 46 Kühe und 24 Katzen.
3. Auf der ambulatorischen Klinik wurden behandelt:

8 Ochsen, 61 Kühe, 9 Rinder, 7 Kälber, 4 Schweine.
4. Sezirt wurden 184 Objekte (1. Oktober bis 1. April),

nämlich 16 Pferde, 60 Hunde, 30 Katzen, 21 zugesandte
Präparate, 22 Präparate aus dem Schlachthaus, 16 Hühner,
9 Kaninchen, 8 Schweine, 1 Kanarienvogel, 1 Kalb, 1 Reh,
1 Ziege.

Die Sektionsergebnisse gruppiren sich wie folgt:
Krankheiten der Respirationsorgane in 46 Fällen, Krankheiten

der Verdauungsorgane 37, Hautkrankheiten 12,
Infektionskrankheiten 12, Leberentartungen 12, Neubildungen 8,

Herzkrankheiten 7, Anaemie und Marasmus 5, Missbildungen
3, Knochenkrankheiten 3, Nervenkrankheiten 3, Geschlechtskrankheiten

2, Krankheit der Augen 1, und 26 Fälle waren
normal.

Bei dieser Gelegenheit sei folgenden Herren Thierärzten
und Gönnern unserer Anstalt für ihre freundliche Zusendung
von Präparaten im letzten Semester öffentlich Dank
abgestattet: Bischof in Rorschach, Peter in Eschlikon, Vetterli
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in Frauenfeld, Weinmann in Küssnacht, Hüni in Horgen,
Obrist in Einbrach, Pfister in Wädensweil, Frey in Effretikon,
Bär in Winterthur, Felder in Schütz, Suter in Hünenberg,
Gutsbesitzer Abt in Bünzen, Wydler in Birmensdorf, Haegi
in Uerzlikon, Peter in Zell, Fleischschauer Baumgartner in
Sirnach, Keller in Sulgen, Stucky in Pfäffikon, Hofmann in
Marthalen, Knüsel in Luzern, Merk in Pfyn, Büler in Unter-
strass, Weber in Uster.

Nachtrag zum Verzeichniss der Mitglieder
der Gesellschaft schweizerischer Thierärzte.

135. Gnoepf, Kantonsthierarzt,
Basel.

136. Gugger, S., Ins.
137. Jost, Alex., Lenz.
138. Peter, Fr., Illnau.
139. Balmer, Albert, Verrieres.
140. Graber, G., Köllikon.
141. Weber, Bezirksthierarzt,

Uster.
142. Suter, Johann, Abwil (Aa.)
143. Lempen, Rob., Biel.
144. Villigrr, Joh., Auw (Aa.)
145. Mäder, Theod., Bazenhaid-

Kirchberg (St. G.)

147. Baltensweiler, Kloten.
148. Senn, Frd., Kussbaumen bei

Baden.
149. Kunz, C. G., Fontaines sur

Grandson.
150. Meyer, M., Bremgarten.
151. Guggy, A., Payerne.
152. Suter, Liestal.
153. Zimmermann,J., Trasadingen
154. Muff, M., Neuenkiroh (Luz.)
155. Trachsler, Ad., Oerlikon bei

Zürich.
156. Schmitz, Friedrich, Lampen¬

berg, Baselland.
146. Merz, H., Luzern.

KB. Kr. 27 im letzten Archiv soll heissen: Zbinden, C., vet. d.

Distr., Couvet.
Kr. 42. Marfurt, Jos. Leonz, Amts-Thierarzt, Dagmersellen.
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